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DIE JUNGEN SCHÖNEN – ERFOLGREICHE NEUE AUFZUCHTMETHODEN FÜR QUALLEN
 
Im  Zoo  Basel  sind  wieder Ohrenquallen  zu  sehen. Dank neuen
Aufzuchtmethoden sind die gezeigten Exemplare so schön wie noch
nie.
» Zu den ZOO BASEL News
 
MUSEUMSNACHT AM 13. JANUAR 2012 - BEST OF !
 
18-02 Uhr
Seit   vielen   Jahren   präsentiert   sich   das   Zolli-Vivarium   an   der
Museumsnacht von seiner schönsten Seite. Von sphärischer Musik
begleitet darf man an diesem Abend für einmal bis zwei Uhr morgens
an  den  wunderschönen  Aquarien  vorbeispazieren. Der  Abend  ist
jeweils einem Thema gewidmet, das mit Infobahnen, Objekten und
einem   Rundgang   in   die   Tiefen   der   ‚Unterwelt‘   des   Vivariums
veranschaulicht wird.
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vergangenen   Jahren   und   zeigt   die   beliebtesten   Elemente   der
Rundgänge: 'Histoires d'eau - über das Treiben unter Wasser', 'Total
von Sinnen', 'Achtung Gift - ein gefährlicher Abend unter Wasser', 'H2O
- ein ganz besonderer Saft', 'Nachhaltige Inspirationen aus der Natur'
und 'Profi von Natur aus - professioneller Nachwuchs aus dem Meer'.
An der Museumsnacht 2012 erfährt man beim Orakelrad alles, was
man schon immer über das  Treiben unter Wasser wissen wollte,
erforscht   die   Geheimnisse   hinter   den   Kulissen   des   Vivariums,
geniesst die legendären Sushi oder kostet den letzten Giftdrink.
» Zu den ZOO BASEL News
 
NACHWUCHS BEI SUMPFSPRINGAFFEN
 
Der jüngste Affenhausbewohner im Zoo Basel ist am 27. Dezember
geboren. Das  Sumpfspringaffenbaby ist noch winzig und wird von
allen Familienmitgliedern sorgfältig gepflegt. Die Freude über den
Nachwuchs ist gross, die in Zoos eher seltenen Äffchen werden in
einem  Erhaltungszuchtprogramm  geführt. Der Zoo Basel unterstützt
ein Projekt im  Freileben, im  Zoo selber wird ihr Verhalten derzeit
wissenschaftlich untersucht.
» Zu den ZOO BASEL News
 
PROYECTO MONO TOCÓN – SCHUTZ VON SPRINGAFFEN
 
Der Zoo Basel unterstützt seit 2010 ein Projekt zur Erhaltung und
Erforschung von Springaffen im Freileben in Peru mit bisher jährlich
1000 Euro. Das Proyecto Mono Tocón wurde 2007 zum Schutze der
Springaffen gegründet. Es wird von mehreren Europäischen Zoos und
von   internationalen   Naturschutzorganisationen   unterstützt.   In   den
ersten Jahren konzentrierte sich das Projekt auf Basisforschung und
Bildung.   Heute   entwickelt   es   sich   zu   einer   bekannten
Naturschutzorganisation in Peru.
Highlights waren bisher die Entstehung von neuen Schutzreservaten,
ein Comic-Buch zur Aufklärung der lokalen Bevölkerung und der Start
eines Projektes zum Monitoring von Affen im ‚Bosque de Protección
Alto Mayo‘.
» www.proyecto-mono-tocon.org
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DIE ANDEREN DREI KÖNIGE
 
Im Zoo Basel konnte man den  Dreikönigstag dieses Jahr einmal ganz
anders begehen. Im Vivarium leben ein Fisch, eine Schlange und eine
Seegurke mit königlichen Namen und überraschenden Eigenschaften.
Im   Vivarium   leben   drei   Könige   der   besonderen   Art:   Der
Meerbarbenkönig, die Königsseegurke und die Königsnatter. Der etwa
10  Zentimeter lange  Meerbarbenkönig  ist ein  hübscher, knallroter
Mittelmeerfisch   mit   auffallend   grossen   Augen.   Die   Pflege   des
Nachwuchses ist Sache Männchens. Es brütet die Jungen im Maul
aus; verblüffenderweise haben tausende Eier von mehreren Weibchen
dort Platz. Die Larven schlüpfen nach einer Woche und die Jungen
bleiben im Maul des Vaters bis der Eidotter aufgebraucht ist. Noch
absonderlichere und nicht sehr königliche Verhaltensweisen lassen
sich  bei  der bis  35  Zentimeter langen, mit Warzen  und  Höckern
bedeckten,   Königsseegurke   beobachten.   Sie   stösst   bei   Gefahr
klebrige Fäden und falls nötig sogar ihre gesamten Eingeweide aus,
die dann innerhalb von zwei bis drei Wochen nachwachsen.
Ein weiterer König findet sich ein paar Schritte weiter im Terrarienteil
des  Vivariums. Die Königsnatter wird auch Milchschlange genannt.
Man hatte sie früher im Verdacht, dass sie die Milch aus Kuheutern
sauge. Dieses Märchen entstand wohl aus der Angewohnheit dieser
Schlangen, sich auf der Suche nach Nagetieren in der Nähe von
Scheunen oder Ställen aufzuhalten.
» Zu den ZOO BASEL News
 
DER ZOLLI AN DER NATUR-MESSE 2012
 
Freitag, 13. April - Montag, 16. April 2012, 10 – 18 Uhr, Halle 4, Messe
Basel
Besuchen Sie den Zolli-Messestand in der Messe Basel. 
» www.natur.ch
 
HABEN SIE DEN NEUEN ZOO-KALENDER BEREITS?
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Bestellen Sie ihn via Online-Shop oder kaufen Sie ihn im Zoo-Laden.
» Zoo-Kalender im Online-Shop
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